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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Auszug aus der Niederschrift über die  
41. Sitzung des Stadtrates am 6. März 2023

TOP 3 - Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschluss der  
40. Stadtratssitzung vom 06.02.2023 -

Beschluss Nr. 17/2023
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf zum Antrag auf Bewilligung zur Gewinnung bergfreier 
Rohstoffe im Feld „Geyer-Südwest“.

TOP 4 - Bestätigung Wahl der Wehrleitung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ehrenfriedersdorf -

Beschluss Nr. 18/2023
Der Stadtrat bestätigt die am 27.01.2023 gewählte Wehrleitung 
der Freiwilligen Feuerwehr Ehrenfriedersdorf.

Wehrleiter:  Herr Thomas Schmidt  
 49 Stimmen von gesamt 50 Stimmen
Stellvertreter:  Herr Rigo Lindner  
 44 Stimmen von gesamt 50 Stimmen

Stellvertreter:  Herr Alexander Heßmann 
 40 Stimmen von gesamt 50 Stimmen

TOP 5 - Verzicht auf die Erhebung der Tourismusabgabe  
für 2022 -

Beschluss Nr. 19/2023
Der Stadtrat beschließt, auf die Erhebung der Tourismusabgabe 
2022 wegen der Corona-Pandemie und der Auswirkungen des 
Ukraine-Krieges zu verzichten. 

TOP 6 - Beteiligungsbericht zu den kommunalen Beteili-
gungsgesellschaften und Zweckverbänden für das 
Geschäftsjahr 2021 -

Beschluss Nr. 20/2023
Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht zu den kommu-
nalen Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden für das 
Geschäftsjahr 2021 zur Kenntnis.

TOP 7 - Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen 2022 -

Beschluss Nr. 21/2023
Der Stadtrat beschließt, die aufgeführten Geld- und Sachspen-
den, die im Jahr 2022 eingegangen sind, anzunehmen und 
entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden. Gegen  
eine bereits erfolgte Verwendung 2022 eingegangener Spen-
den bestehen keinerlei Einwände. Bis Ende 2022 eingegangene 
und noch nicht verwendete Spenden werden zum Bilanzstich-
tag 31.12.2022 als Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Beschluss Nr. 22/2023  
Der Stadtrat beschließt, die Spende von PROBEKA GmbH (Net-
to) für das Schulfest 2022 anzunehmen.  

Beschluss Nr. 23/2023  
Der Stadtrat beschließt, die Spende von Sülzle GmbH Ehrenfrie-
dersdorf (Stahl) für die Freiwillige Feuerwehr anzunehmen. 

TOP 8 - Bestätigung des Gremiums zur Verwaltung und 
Bewirtschaftung des Verfügungsfonds 2023 -

Beschluss Nr. 24/2023
Der Stadtrat bestätigt als Mitglieder des Gremiums zur Verwal-
tung und Bewirtschaftung des Verfügungsfonds 2023

Dorothea Langer
Mandy Brüchner-Weber
Wolfgang Völker
Nico Peterk
Wolfgang Pump
Hagen Schmutzler
Silke Franzl

TOP 9 - Vergabe der Leistung zur Prüfung des  
Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der  
Stadt Ehrenfriedersdorf -

Beschluss Nr. 25/2023
Der Stadtrat beschließt, die Prüfung des Jahresabschlusses der 
Stadt Ehrenfriedersdorf zum 31.12.2022 zum angebotenen Ge-
samthonorar zu vergeben an Falk Slomiany & Koll. GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Jahnsdorf.
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TOP 10 - Kauf der Flurstücke 450/7, 451/3, 454 d und 902 e -
Beschluss Nr. 26/2023
Der Stadtrat beschließt den Kauf der Flurstücke 450/7, 451/3, 
454 d und 902 e der Gemarkung Ehrenfriedersdorf. 

Verkäufer: Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf, mit Sitz in Eh-
renfriedersdorf

Der Kaufpreis entspricht dem Verkehrswert gemäß dem Ver-
kehrswertgutachten vom 29.12.2022 des Sachverständigen 
Dietmar Weiß. 

TOP 11 - Beschluss zur Beauftragung Los 04 Gerüstbau am 
Gebäude Schillerstraße 21 -

Beschluss Nr. 27/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Eisenberger 
Gerüstbau GmbH, Adolph-Geyer-Straße 31, 07607 Eisenberg, 
mit der Durchführung des Gerüstbaues (Los 04) am Gebäude 
Schillerstraße 21. Die Auftragssumme beträgt ca. 35.000 EUR.

TOP 12 - Beschluss zur Beauftragung Los 06 Dachdeckerar-
beiten am Gebäude Schillerstraße 21 -

Beschluss Nr. 28/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Hanings & 
Czeskleba GmbH, Thomas-Mann-Straße 44, 09427 Ehrenfrie-
dersdorf, mit der Durchführung der Dachdecker- und Klemp-
nerarbeiten (Los 06) am Gebäude Schillerstraße 21. Die Auf-
tragssumme beträgt ca. 279.000 EUR.

TOP 13 - Beschluss zur Beauftragung Los 07 Zimmererarbei-
ten am Gebäude Schillerstraße 21 -

Beschluss Nr. 29/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Zimme-
rei Bartneck, Hormersdorfer Weg 1 a, 08287 Zwönitz, mit der 
Durchführung von Zimmererarbeiten (Los 07) im Gebäude 
Schillerstraße 21. Die Auftragssumme beträgt ca. 202.000 EUR 
brutto.

TOP 14 - Beschluss zur Beauftragung Los 28 Lüftung im Ge-
bäude Schillerstraße 21 -

Beschluss Nr. 30/2023
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma LTA GmbH 
& Co. KG, Kellerberg 11, 09326 Geringswalde, mit der Installa-
tion der Lüftungsanlage (Los 28) im Gebäude Schillerstraße 21. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 251.000 EUR.

TOP 16 - Abschluss Modernisierungsvertrag Wettinstraße 13 -
Beschluss Nr. 31/2023
Der Stadtrat beschließt die Förderung der Modernisierungs-
maßnahme in der Wettinstraße im Förderprogramm „Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren“ im Fördergebiet „Lebendiger Stadt-
kern“ gemäß der Förderrichtlinie Städtebauliche Erneuerung 
vom 7. März 2022.

Die Förderung beträgt maximal 25 Prozent der zuwendungsfä-
higen Kosten für die Teilmodernisierung der Außenhülle. 

TOP 17 - Beschluss zum Erwerb eines Fahrzeuges für den 
städtischen Bauhof -

Beschluss Nr. 32/2023
Der Stadtrat beschließt die Anschaffung eines Fahrzeuges vom 
Typ Mercedes Benz Citan Tourer für den Bauhof mit einem Ge-
samtwert von 25.200 EUR.

TOP 18 - Beratung und Beschluss zur Stellungnahme der Stadt 
Ehrenfriedersdorf zur geplanten Errichtung von 
Windenergieanlagen auf der Gemarkung Drebach -

Beschluss Nr. 33/2023
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf zur geplanten Errichtung von Windenergieanlagen 
auf der Gemarkung Drebach.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Landratsamtes Erzgebirgskreis

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis gemäß § 17 Abs. 1 und 2 der 9. Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) 
im Verfahren über das Vorhaben der JUWI GmbH zur Errich-
tung und zum Betrieb von drei Windkraftanlagen in Drebach; 
hier: räumliche Verlegung der Erörterung (Ausgabe 09/2023, 
09.03.23)

Information des
Landratsamtes Erzgebirgskreis
Der Landkreis Erzgebirgskreis ist eine Körperschaft des öffentli-
chen Rechts. Er wird vertreten durch den Landrat Rico Anton.
Landratsamt Erzgebirgskreis, 
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: 03733 831-0, Fax: 03733 22164, 
E-Mail: info@kreis-erz.de

Landratsamt Erzgebirgskreis, Pressestelle, 
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: 03733 831-1008, Fax: 03733 831-1027, 
E-Mail: amtsblatt@kreis-erz.de

Verantwortlich für amtliche Mitteilungen  
des Landratsamtes Erzgebirgskreis:  
Landrat Rico Anton

Verantwortlich für die übrigen amtlichen Mitteilungen: 
Leiter der publizierenden Einrichtungen
Das Amtsblatt des Erzgebirgskreises wird auf der Internetseite 
des Erzgebirgskreises unter 
www.erzgebirgskreis.de/bekanntmachungen als elektronische 
Ausgabe veröffentlicht. 
Auf Verlangen kann es auch in gedruckter Form in den Dienst-
gebäuden des Landratsamtes Erzgebirgskreis in 
Annaberg-Buchholz, Paulus-Jenisius-Straße 24 /  
Aue-Bad Schlema, Wettinerstraße 64 /  
Stollberg, Uhlmannstraße 1-3 /  
Marienberg, Schillerlinde 6 eingesehen werden.

Die Firma JUWI GmbH, Energie-Allee 1 in 55286 Wörrstadt, 
beantragte mit Datum vom 30.09.2021, in der Fassung vom 
25.08.2022, die immissionsschutzrechtliche Genehmigung in 
09430 Drebach, auf den Flurstücken 442, 468 und 517 der Ge-
markung Drebach drei Windenergieanlagen vom Typ Vestas 
V150 bzw. V162 zu errichten und zu betreiben.
Das Vorhaben wurde am 10.01.2023 im elektronischen Amts-
blatt des Erzgebirgskreises sowie im UVP-Portal öffentlich be-
kannt gemacht.
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Der am 26. April 2023 ab 10 Uhr im Bürgerhaus Drebach, Am 
Zechengrund 4 in 09430 Drebach, vorgesehene Erörterungster-
min wird an einen anderen Sitzungsort verlegt.
Der Erörterungstermin wird zu gleicher Zeit, am 26. April 2023 
ab 10 Uhr, jedoch nunmehr in der Ausstellungshalle Drebach, 
Rosenweg 14 in 09430 Drebach stattfinden.
Die räumliche Verlegung des Erörterungstermins wird hiermit 
gemäß § 17 Abs. 2 der 9. BImSchV öffentlich bekannt gemacht. 
Diese Bekanntmachung wird zusätzlich im Amtsblatt der Ge-
meinde Drebach veröffentlicht.

Annaberg-Buchholz, den 08.03.2023
Rico Ott
Abteilungsleiter
Abteilung Umwelt, Verkehr und Sicherheit

StadtverwaltungStadtverwaltungStadtverwaltungStadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Dienstag  9 – 12 Uhr   und         15 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr   und   13:30 Uhr – 16 Uhr
Freitag  9 – 11 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 9 – 11 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag  14 – 18 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Die Bürgermeisterin 
informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen 
und Ehrenfriedersdorfer,
am 2. März 2023 führte die Stadtver-
waltung eine Informationsveranstal-
tung zum Planungsstand der Wind-
energieanlagen in Drebach in der 
Aula der Oberschule durch. 
Dabei wurde ausführlich über den Standort der Windenergie-
anlagen und die Auswirkungen auf unser Stadtgebiet diskutiert. 
Auch, dass wir als Nachbargemeinde nur geringe Mitwirkungs- 
bzw. Gestaltungsrechte in Form von Stellungnahmen besitzen. 
Stadtrat und Stadtverwaltung haben sich sowohl in der Info-
veranstaltung als auch in der Stadtratssitzung gegen die Errich-
tung von Windenergieanlagen im Naturschutzgebiet des Hei-
delbachtales aus mehreren fundierten Gründen positioniert. 
Diese wurden in einer Stellungnahme verfasst und in der Stadt-
ratssitzung am 06.03.2023 einstimmig per Ratsbeschluss unter 
Beifall der anwesenden Gäste bestätigt. In diesem Zusammen-
hang hoffe ich, dass zugleich möglichst viele Bürgerinnen und 

Bürger ihre Einwände, Hinweise und fundierten Argumente 
dem Landratsamt im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
der Genehmigungsbehörde Landratsamt Erzgebirgskreis zuge-
stellt haben. 
Es muss ganz klar festgehalten werden, dass das Erzgebirge zu 
den am dichtesten besiedelten Mittelgebirgen Deutschlands 
gehört. Daher fehlt nicht nur die Akzeptanz in großen Teilen 
der Bevölkerung, zurecht befürchten die Anwohner der nahe-
liegenden Wohngebiete eine maßgebliche Beeinträchtigung 
ihrer Lebensqualität. 
Keinesfalls soll der Eindruck vermittelt werden, dass die Stadt 
Ehrenfriedersdorf klimafreundlicher Energieversorgung ent-
gegensteht. Ganz im Gegenteil wird auf dem Gemeindegebiet 
bereits seit vielen Jahren Geothermie zur Wärmeversorgung 
genutzt. Die Stadt Ehrenfriedersdorf ist nicht nur Vorreiter, 
sondern auch überzeugt von der Nutzung zukunftsfähiger und 
klimafreundlicher Energieträger. Ganz aktuell wird ein umfang-
reiches Forschungsprojekt durch die TU Freiberg durchgeführt, 
welches sich mit der Nutzung von Grubenwasser zur Wärmeer-
zeugung beschäftigt. Weitere Projekte und Maßnahmen sind in 
Vorbereitung.
Die Stellungnahme der Stadt Ehrenfriedersdorf können Sie auf 
unserer Internetseite im Bürgerinformationssytem BIS einse-
hen.

Im Rahmen der Informationsveranstaltung zum Planungsstand 
der Windenergieanlagen in Drebach am 02.03.2023 in der 
Aula der Oberschule Ehrenfriedersdorf wurde auch von eini-
gen Einwohnern der Versuch unternommen, eine sogenann-
te „Gemeindeversammlung“ für die Stadt Ehrenfriedersdorf 
zu gründen. Dies sorgte nicht nur bei den anwesenden Stadt-
räten, sondern auch bei Gästen für Irritationen. Der Stadtrat 
befasste sich deshalb damit nochmals in seiner Ratssitzung am 
06.03.2023. Gern möchte ich Sie auch im Namen aller Stadträte 
über die rechtlichen Grundlagen informieren:

Die Gründung einer Gemeindeversammlung in Ehrenfrieders-
dorf ist sowohl aus rechtlichen als auch tatsächlichen Gründen 
nicht möglich.

Eine Gemeindeversammlung kann nicht an die Stelle des Stadt-
rates treten, da die Verwaltung der Stadt Ehrenfriedersdorf ge-
mäß § 1 Abs. 4 SächsGemO ausschließlich dem Stadtrat und der 
Bürgermeisterin obliegt.

Sowohl das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
(GG) als auch die Verfassung des Freistaats Sachsen (SächsVerf) 
legen fest, dass das Volk in einer Gemeinde eine Vertretung ha-
ben muss, die aus allgemeinen, unmittelbaren, freien, gleichen 
und geheimen Wahlen hervorgegangen ist (vgl. Art. 28 Abs. 1 
Satz 2 GG und Art. 86 Abs. 1 Satz 1 SächsVerf). 
Darüber hinaus kann gemäß Art. 28 Satz 4 GG sowie Art. 86 Abs. 
1 S. 2 SächsVerf eine Gemeindeversammlung nach Maßgabe 
des Gesetzes an die Stelle einer gewählten Vertretung treten. 

Das Recht der Gesetzgebung auch bezüglich der Gemeinde-
versammlung haben nach Art. 70 Abs. 1 GG die Länder, da das 
Grundgesetz nicht dem Bund Gesetzgebungsbefugnisse ver-
leiht.
Folglich kann eine Gemeindeversammlung an die Stelle der 
gewählten Volksvertretung treten, wenn durch den jeweiligen 
Landesgesetzgeber eine entsprechende gesetzliche Regelung 
geschaffen wurde (sog. Gesetzvorbehalt). 
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Dies ist in Sachsen allerdings nicht der Fall.
Die Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) als Gesetz zur 
Regelung des Kommunalrechts des Freistaates Sachsen enthält 
keine Regelungen über die Gemeindeversammlung.
Vielmehr sind gemäß § 1 Abs. 4 SächsGemO als Gemeindeor-
gane allein der Gemeinderat (Stadtrat) und der Bürgermeister 
festgelegt. Insofern wird festgestellt, dass eine Gemeindever-
sammlung Ehrenfriedersdorf kein Organ der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf ist und den Stadtrat nicht ersetzen kann.

Im Übrigen waren die von den jeweiligen Organisatoren im Rah-
men der Informationsveranstaltung geplanten „Abstimmun-
gen“ bewusst nicht mit dem Veranstalter, der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf, oder den Stadträten abgestimmt und auch 
nicht Gegenstand der Informationsveranstaltung –  der Errich-
tung von Windenergieanlagen im Heidelbachtal (Drebach). 

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer,

jeder Einwohner der Stadt Ehrenfriedersdorf kann sich mit 
seinen Anliegen, Problemen und Hinweisen direkt an die Mit-
glieder des Stadtrates und die Bürgermeisterin wenden, dafür 
wurden die Stadträte und ich als Bürgermeisterin von Ihnen ge-
wählt. Zudem haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit an den öffentlichen Ratssitzungen als Gäste teilzu-
nehmen und Fragen direkt an den Stadtrat zu stellen. 
Seit vielen Jahren arbeiten nach bestem Wissen und Gewissen 
Stadtrat, Verwaltung und Bürgermeister/-in gemeinsam mit 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern an der Entwicklung un-
serer Bergstadt, in guten wie in schlechten Zeiten.  Ehrenfrie-
dersdorf lebt von einer starken Gemeinschaft und von Ihrem 
Mitmachen. Die derzeitigen Rahmenbedingungen und die im 
Staccato-Modus an Wirtschaft und Bevölkerung abgegebenen 
Signale der Bundesregierung erschweren allerdings massiv die 
Bewältigung der vor uns liegenden Herausforderungen. 

Apropos Signale. Sicherlich haben Sie bereits akustisch unsere 
neuen Sirenen wahrgenommen. Bundesweit wird derzeit ein 
neues Warnsystem aufgebaut. Die Stadt Ehrenfriedersdorf er-
setzte in diesem Zuge ihre alte Sirene auf dem Rathaus. Weitere 
sollen folgen und die Sirenen auf dem Bauhofgelände und am 
Burgplatz bis Ende des Jahres ablösen. Mit dem neuen Warn-
system kann durch Warntöne als auch durch Sprachdurchsagen 
die Bevölkerung schnell erreicht werden, obwohl zugegebener-
maßen die neuen Warntöne sehr gewöhnungsbedürftig sind.  
Es funktioniert unabhängig vom Mobilfunknetz und bleibt auch 
bei Stromausfall eine gewisse Zeit noch funktionsfähig. Das 
Warnsystem wird von der Leitstelle Chemnitz gesteuert und 
löst im Brand- oder Notfall wie bisher den Sirenenalarm aus. 
Aber auch die Stadt Ehrenfriedersdorf wird im Katastrophenfall 
auf die Anlage zugreifen und über die Sirenen Durchsagen an 
die Bevölkerung machen können. Jeden 1. Samstag im Monat 
erfolgt weiterhin um 11 Uhr ein Probealarm, zusätzlich nun 
auch mit Sprechdurchsage.

Ich möchte Sie ermutigen, trotz aller Krisen, trotz allem, was 
uns Angst macht und beschäftigt, den Blick für das Gute und 
Schöne zu bewahren, auch um Kraft zu schöpfen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Stadt-
rates und der Stadtverwaltung ein frohes Osterfest voller schö-
ner Überraschungen, bei hoffentlich bestem frühlingshaftem 
Wetter. 

Es grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl

Das Bauamt informiert:

Informationsabend zum Projekt „Grünes Band 
Ehrenfriedersdorf“ am 18.04.2023 um 17 Uhr

Die Planung zum Projekt „Grünes Band Ehrenfriedersdorf – ur-
bane Platzlandschaft“ wurde Anfang des Jahres begonnen. Zu-
nächst wurden mit den direkten Anwohnern, Ladenbesitzern 
und Trägern öffentlicher Belange Vorgespräche geführt und 
deren Hinweise und Vorgaben in die Planung aufgenommen. 
Der Zwischenstand der Planung soll nun allen Einwohnern und 
sonstigen Interessierten an einem Informationsabend vorge-
stellt werden. Hier besteht die Möglichkeit, Fragen zum Projekt 
an das Planungsbüro Krüger Landschaftsarchitekten und die 
Stadtverwaltung zu stellen und Hinweise zu geben.
Der Informationsabend findet am Dienstag, den 18.04.2023 um 
17 Uhr in der Aula der Oberschule statt.
Sie sind herzlich eingeladen!

Der Bürgerservice informiert:

 

Medieninformation
Amtliche Haushaltsbefragung - Mikrozensus 2023
Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 
im Vorjahr findet im Freistaat Sachsen - wie im gesamten 
Bundesgebiet - nur alle 10 Jahre statt. Hingegen wird der Mi-
krozensus („kleine Volkszählung”) jährlich durchgeführt und 
demnach auch im Jahr 2023 erhoben. Der Mikrozensus ist eine 
bundesgesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Aus-
kunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Bevölkerung 
(rund 20 000 Haushalte) stellvertretend für alle von Januar bis 
Dezember z. B. zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt wird. Dadurch werden 
mit kürzerem Abstand und geringerem Aufwand als beim „gro-
ßen” Zensus wichtige Informationen für Politik, Verwaltung, 
Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In den Mikro-
zensus sind auch international abgestimmte Fragen integriert, 
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mit denen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Ein-
kommen und Lebensbedingungen der Menschen in Europa 
vergleichen kann. Das Frageprogramm 2023 enthält außerdem 
zusätzliche Fragen zur Kranken- und Rentenversicherung der 
Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um 
auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haus-
halte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb 
eines Jahres) befragt. Die Befragung erfolgt vorrangig durch 
geschulte Erhebungsbeauftragte, entweder telefonisch oder 
auch persönlich vor Ort. Im Jahr 2022 nutzten rund 70 Prozent 
der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die ein-
gesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem 
Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den 
entsprechenden Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen 
des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebo-
gen eigenständig online oder auf Papier auszufüllen. Alle Ein-
zelangaben werden geheim gehalten und dienen ausschließlich 
den gesetzlich bestimmten Zwecken.
Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Am 30.04.2023 können im Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf wie-
der Hexenfeuer angezündet werden. Beachten Sie bitte, dass 
jedes Feuer der vorherigen Anmeldung bei der Stadtverwal-
tung - Meldestelle bzw. Ordnungsamt - Ehrenfriedersdorf be-
darf und am 30.04.2023 stichprobenartige Kontrollen durch 
das Ordnungsamt bzw. die Feuerwehr durchgeführt werden. 
Die Anmeldungen können zu den üblichen Öffnungszeiten 
Dienstag  9 Uhr – 12 Uhr, 15 Uhr – 18 Uhr; 
Donnerstag  9 Uhr – 12 Uhr, 13:30 Uhr – 16 Uhr; 
Freitag   9 Uhr – 11 Uhr 
und letztmalig am 27.04.2023 bis 16 Uhr erfolgen.

Entsprechend des § 7 der Polizeiverordnung der Stadt Ehren-
friedersdorf werden die Anmeldungen bei der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf als zuständige Behörde unter folgenden Bedingungen 
genehmigt: 
- Der Antragsteller übernimmt die Verantwortung für die 

Einhaltung des Brandschutzes.
- Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Beläs-

tigungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft ein-
treten, - insbes. durch Rauchentwicklung oder Funkenflug.

- Es dürfen nur natürliche, organische Stoffe (trockenes Holz, 
Reisig u. ä.) verbrannt werden.

- Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen 
keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Ab-
fälle, Mineralölprodukte oder beschichtete oder mit Holz-
schutzmitteln behandelte Hölzer benutzt werden.

- Das Verbrennen von Reifen, Plaste und anderen Kunststof-
fen, Farben, Chemikalien, Sperrmüll u. ä. ist grundsätzlich 
nicht zulässig.

- Es müssen zu Bundesstraßen, Lagern mit brennbaren Flüs-
sigkeiten oder mit Druckgasen sowie Betrieben, in denen 
explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, 
verarbeitet oder gelagert werden und zu landwirtschaftli-
chen Betrieben, Scheunen oder Strohmieten mind. 100 m 
Mindestabstand eingehalten werden.

- Innerhalb von Wohnbebauungen ist die Feuerhöhe sowie 
der bodenbedeckende Durchmesser des Stapels auf maxi-
mal 1,30 m zu begrenzen.

- Der Abstand zu benachbarten Grundstücken (Gebäuden) 
muss mindestens 30 m und bei ungünstiger Windrichtung 
50 m betragen. 

- Für die Einhaltung der Auflagen ist der Antragsteller ver-
antwortlich.

- Werden Zuwiderhandlungen festgestellt, wird die Geneh-
migung widerrufen und gegen den Antragsteller ein Buß-
geldverfahren eingeleitet.

- Sollte bei schon entfachtem Feuer nachträglich festgestellt 
werden, dass gegen die geforderten Auflagen verstoßen 
wurde, wird das Feuer umgehend von der Feuerwehr ge-
löscht und die Kosten dem Antragsteller berechnet.

- Ein Rechtsanspruch auf Genehmigung zum Abbrennen ei-
nes Feuers gibt es nicht. 

- Die Stadtverwaltung und die Feuerwehr können einzeln in-
dividuelle Feuer mit begründetem Verdacht einer Gefahr 
absagen.

- Längerfristig angelegte Holz- oder Reisighaufen werden 
von zahlreichen Tieren (Igel, Vögel u. ä.) als Unterschlupf 
und Behausung genutzt. Um die Gefahr ihres Todes beim 
Abbrennen des Feuers zu vermeiden, ist deshalb sicherzu-
stellen, dass das zu verbrennende Material erst unmittel-
bar vor dem Anzünden aufgeschichtet wird.

- Auf öffentlichem Grund und Boden muss die Feuerstel-
le spätestens drei Tage nach dem Feuer ordnungsgemäß 
beräumt sein.

Bei Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften wird die Ge-
nehmigung durch die Behörde entzogen. Gleichzeitig können 
Ordnungswidrigkeiten nach der Polizeiverordnung der Stadt 
Ehrenfriedersdorf § 17 Abs. 1 Nr. 07 mit einer Geldbuße bis zu 
1.000 Euro geahndet werden.

Wenn im Zeitraum der Beantragung des Feuers durch das 
zuständige Forstamt eine Waldbrandwarnstufe ausgerufen 
wird, ist die Genehmigung ungültig.

Ehrenfriedersdorf, den 02.03.2023
SG Bürgerservice

Lager-, Traditions- 
und Höhenfeuer am 
30.04.2023

                          Der Bauhof informiert:

    Wir möchten darauf hinweisen,  
dass die Mülleimer im Stadtgebiet NICHT zur 
Beseitigung von Hausmüll dienen. Jedem Haus-
eigentümer bzw. Mieter stehen hierfür entspre-
chende Tonnen des Abfallwirtschaftsverbandes 
zur Verfügung. Die vermehrte Ablagerung von 
mitgebrachten Müllbeuteln an öffentlichen Plät-
zen und Grünanlagen wirkt nicht nur negativ auf 
unser Stadtbild, sondern verursacht auch unnö-
tige zusätzliche Kosten. 
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Neues aus dem „Quartier“: 
Frühlingserwachen!
Liebe Leserinnen und Leser,

wie in den vorangegangenen „Bergstadt-Nachrichten“ angekün-
digt, lade ich Sie ganz hERZlich am Samstag, den 15. April 2023, 
ab 11 Uhr zum „Ehrenfriedersdorfer Frühlingserwachen“ ein. 
Akteure aus dem Stadtgebiet und der Region sorgen für ein ab-
wechslungsreiches Programm: Im Innenhof von ehemals „Pet-
ramoden“ wird es eine kleine Bühne mit Live-Musik von „Lucy 
& Freddy“ (Bad Romance), „Heike & Peter“ sowie „Dr Schubert 
Frank aus Thum“ geben. Um die Technik auf der Bühne wird 
sich die „Musikfabrik“ kümmern. Bei entsprechender Witte-
rung steht für die Kinder die Hüpfburg des KJVE e.V. bereit. In 
der „Bergstadt.Werkstatt“ lädt die Kräuterpädagogin Katrin 
Strempel in ihrem Workshop zum Mitmachen und Probieren 
ein. Zudem können alle Anwesenden, unter Anleitung von Mi-
chael Knauth auf der Kreativ-Meile künstlerisch tätig werden. 
Speisen und Getränke werden ebenfalls angeboten. Als „Stadt-
kümmerer“ bin ich natürlich auch vor Ort und freue mich auf 
viele interessante Gespräche mit Ihnen. Ich danke bereits jetzt 
allen Beteiligten für ihr tatkräftiges Mittun!

Damit es so lebhaft in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf in den 
nächsten Wochen und Monaten weitergehen kann, lade ich Sie 
erneut ein, sich rege zu beteiligen. Kontaktieren Sie mich gerne 
oder seien Sie immer hERZlich willkommen in der „Bergstatt.
Werkstatt“. Meine Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase

Bergstatt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
Di 14 - 17 Uhr und Do 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

Telefon: 037341/ 491773, 0176-73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

(Das Plakat zur Veranstaltung finden Sie auf Seite 26)

 

     
    Frühjahrsputz 

24. bis 28. April 2023 
witterungsabhängig

 
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger der Stadt Ehrenfriedersdorf, 
 

es wird Frühjahr. Wie jedes Jahr rufen wir zum Frühjahrsputz und damit zur Verschönerung unseres 
Stadtbildes auf. Urlauber und Gäste sowie Bürgerinnen und Bürger sollen sich in unserer Stadt 
wohlfühlen. 
 

Bitte säubern Sie die Gehwege und Schnittgerinne und beseitigen Sie das Kehrgut. Entsprechende  
Flächen am Rande der Fahrbahnen sind, falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind,  
Flächen in einer Breite von 1,00 m. Das Kehrgut darf weder zum Nachbarn gekehrt werden, noch in 
Straßensinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen oder in offene Abzugsgräben geschüttet werden.  
Das Reinigen umfasst die Beseitigung von Fremdkörpern, Streugut, Laub und Unrat.  
 

Die Abfuhr des Kehrgutes (wo dies anders nicht möglich ist) erfolgt in der Zeit vom 24. bis 28.04.2023 
durch den Bauhof. 
 

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
 

Foto: pixabay
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Gewerbenachrichten
10-jähriges Firmenjubiläum

Im März feierte Frau Manuela Bauch mit ihrer Ehrenfrieders-
dorfer „Drachselstub“ 10-jähriges Gewerbejubiläum.

Das Restaurant die „Burg“ feierte am 09.03.23 10-jähriges 
Geschäftsjubiläum

Wir bedanken uns herzlich für die vielen Glückwünsche zu 
unserem 10-jährigen Geschäftsjubiläum.
Jörg Herrmann

Siegertitel beim deutschen Endausscheid der Anlagenmechani-
ker (SHK) für die EuroSkills 2023 gehen nach Ehrenfriedersdorf

Am 25.02.2023 verwandelte sich die Werkshalle der Drechsler 
Haustechnik GmbH in eine Wettkampfarena. Grund war der 
deutsche Endausscheid der Anlagenmechaniker (SHK) für die 
EuroSkills 2023. 
Insgesamt 3 Teilnehmer stellten sich der 7-stündigen Aufgabe 
ein komplexes Geflecht aus Kupferrohren zu fertigen. Unter 
den Kontrahenten befanden sich auch zwei Azubis der DHE. Am 
Ende des Tages gab es einen Doppelsieg für die Haustechnik 
aus Ehrenfriedersdorf.

 1. Platz: Lennart Seidel
 2. Platz: Franz Freyer

Lennart Seidel wird Deutschland im September bei der Europa-
meisterschaft der Lehrberufe im polnischen Danzig vertreten. 
Die Drechsler Haustechnik ist stolz auf dieses hervorragende 
Ergebnis der beiden Jungs! 

Auch die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf gratuliert den bei-
den Siegern zu diesem hervorragenden Ergebnis.

Kommunales

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 06.04.2023 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Information der Schiedsstelle
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Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch das 
Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle Ange-
legenheiten werden vertraulich behandelt. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besseren 
Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen Sie 
hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.
Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbarschaftli-
chen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb meiner 
Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags besonders gut 
einzuordnen.
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt. 

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 28.02.23
Geburten:   0 Erdenbürger

Todesfälle:   7 Bürger
Zuzüge:    21 Bürger
Wegzüge:   11 Bürger

Einwohner insgesamt:  4.564             
                            davon                      2.195 männlich
                                                 2.369 weiblich

   

Aufruf

Die Bürgermeisterin der Stadt
einen Wunsch an alle Bürger(innen) hat.
Den schreibt sie heute offen aus.
Also Leute, macht was draus!!!

Aus unserm wunderschönen Ort
zieht es nicht mehr viele fort.
Man wird sesshaft, baut ein Haus.
Die Lage sieht schon traumhaft aus.

Wir haben, was das Herz begehrt,
für viele eine Reise wert.
Ich stell die Frage prompt heraus.
Warum fällt der Nachwuchs aus?

Wie es geht, ihr werdet‘s wissen. 
Nein, sicherlich nicht nur durchs Küssen.
Viele Kinder braucht die Stadt,
die doch so viel zu bieten hat.

Herzliche Grüße
Eure Bürgermeisterin
Silke Franzl

☺

☺

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgrenze 
bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug  
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
26.04.2023
sowie Donnerstag, 13.04.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
21.04.2023
sowie Donnerstag, 06.04.2023
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18, 
20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 61; 
Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 
3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
sowie Samstag, 08. und 15.04.2023
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str. 8
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Gelbe Tonne (LVP)
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
26.04.2023
sowie Donnerstag, 13.04.2023
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchs-
bad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
27.04.2023
sowie Freitag, 14.04.2023
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
04. und 18.04.2023
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
April - Freitag - wöchentliche Entsorgung 
sowie Samstag, 08.04.2023

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 03.04.2023
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fichten-
weg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-Sachs-
Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., Schiller-
str., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., Triftweg, 
Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 04.04.2023
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, An-
naberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., Franke-
str., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyersche Str., 
Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., Kreuzstr., 
Lange Gasse, Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 21.04.2023
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28 und 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18 
und 20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 
61; Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 
1H, 3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,60 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag 14 – 18 Uhr
Mittwoch 8 – 12 Uhr
Samstag 8 – 12 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über    Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr
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Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:   14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:   9 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

01. – 02.04.23
Dr. med. dent. Christian Flegel, Janin Schneider
Str. der Einheit 19, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 679030

07.04.23
Carola Dittrich
Annaberger Str. 11, 09471 Königswalde    
Tel. 03733 44534

08.04.23
Dr. med. dent. Matthias Müller
Siedlung 1, 09465 Sehmatal-Neudorf    
Tel. 037342 8194

09.04.23
Dr. med. dent. Andreas Naupert
Emil-Werner-Weg 32, 09423 Gelenau    
Tel. 037297 7311

10.04.23
Dr. med. Franz Günl
Geyersdorfer Str. 13, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 51576

15. – 16.04.23
Dipl.-Stom. Jürgen Müller, Dipl.-Stom. Heike Müller
Große Kirchgasse 6, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 42105

22. – 23.04.23
Dipl.-Stom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau     
Tel. 037297 7215

29. – 30.04.23
Dipl. Stom. Evelin Hobrig
Annaberger Str. 1, 09419 Thum     
Tel. 037297 4423

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 9:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 9:00 – 11:00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

03.04. – 09.04.2023  
Frau Dr. Bonow (TAP Armbrecht)/Schlettau  
Tel. 03733 67975479, 0162 918273
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin/ Annaberg- Buchholz  
Tel. 03733 66168, 0160 96246798
Kleintiere

10.04. – 16.04.2023  
Herr TA Denny Beck/ Gelenau     
Tel. 0173 9173384
Großtiere

Frau Dr. Sandy Schulz/ Gelenau     
Tel. 0174 3160020  
Kleintiere

17.04. – 23.04.2023 
Herr Lindner/ Thum     
Tel. 037297 476312, 0162 3794419
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin/ Annaberg- Buchholz  
Tel. 03733 66168, 0160 96246798
Kleintiere

24.04. – 30.04.2023  
Frau Hein (TAP Armbrecht)/Schlettau   
Tel. 03733 6797547, 0173 9542279
Großtiere

Frau TÄ Susann Zieboll/ Ehrenfriedersdorf  
Tel. (03 7341) 574380
Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 6 Uhr. Die Wochenendbereitschaft be-
ginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, 
den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen 
in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdiens-
tes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages an 
Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz:   0137 88822833
oder www.aponet.de

01. – 02.04.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

03.04.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
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04.04.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

05.04.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

06.04.23
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

07.04.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

08.04.23
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

09.04.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

10.04.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

11.04.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

12.04.23
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

13.04.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

14.04.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

15.04.23
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

16.04.23
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

17.04.23
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

18.04.23
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

19.04.23
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

20.04.23
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

21. – 27.04.23
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540

28. – 29.04.23
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

30.04.23
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr
MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von Bau-
arbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 2. April: 
10 Uhr Evangelische Messe*
 mit Band und Vorstellung der Konfirmanden

Gründonnerstag, 6. April:
19.30 Uhr Evangelische Messe* im Gemeindesaal

Karfreitag, 7. April: 
14 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde

Ostersonntag, 9. April:  
5 Uhr Feier der Heiligen Osternacht,
10.30 Uhr Familiengottesdienst

Ostermontag, 10. April: 
10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16. April: 10 Uhr Berggottesdienst

Sonntag, 23. April: 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Sonntag, 30. April: 10 Uhr Jubelkonfirmation
(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)
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Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, 
was im Pfarramt bestellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Das neue Musical zu Albert Schweitzer!
Hallo Helene – Let‘s go Lambarene!

Uraufführung im Erzgebirge
Samstag, 22. April: 17 Uhr Volkshaus Thum

Nach dem deutschlandweiten Erfolg des Musicals Mönsch Mar-
tin! Im Jahr 2010 haben sich die drei befreundeten Kirchenmu-
siker Matthias Grummet (Zwickau), Ulrich Meier (Auerbach/V.) 
und Enrico Langer (Ehrenfriedersdorf) entschlossen ein neues 
Musical zu schreiben.
Den Text hat Elisabeth Arnstadt (Gemeindepädagogin in 
Auerbach/V.) geschrieben und die drei Kirchenmusiker haben 
auf dieser Grundlage wieder eine stilübergreifende, packen-
de Musik geschaffen. Lassen Sie sich hineinnehmen in die Ge-
schichte von Albert Schweitzer und seiner Frau Helene. Ca. 
90 Kinder und Jugendliche aus den drei Gemeinden Zwickau, 
Ehrenfriedersdorf und Auerbach/V. werden dieses Musical mit 
Sologesang, Chor und Band in den Winterferien zur Rüstzeit im 
Osterzgebirge einstudieren und an folgenden Tagen 2023 zur 
Uraufführung bringen:

• 15. April, 2023 in der Laurentiuskirche Auerbach, 17 Uhr
• 22. April, 2023 im Volkshaus Thum, 17 Uhr
• 18. April, 2023 in der Pauluskirche Zwickau-Marienthal
• 19. April 2023 zwei Schulaufführungen vormittags in der 

Pauluskirche Zwickau-Marienthal
 
Kommen Sie vorbei! Der Eintritt ist frei, eine Kollekte für die 
Unkosten ist herzlich erbeten!

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 02.04.,  10 Uhr Gottesdienst in Herold

Karfreitag, 07.04., 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
 in Herold

Ostersonntag, 09.04., 9 Uhr Festgottesdienst in Herold

Donnerstag, 13.04., 19 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 16.04., 9 Uhr Gottesdienst in Herold

Sonntag, 23.04, 9 Uhr Gottesdienst in Herold

Sonntag, 30.04., 10:30 Uhr Gottesdienst in Drebach

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr in der Kapelle 
Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag 19:30 Uhr
Frauenkreis 04.04. 19:00 Uhr
Karfreitagsstunde 07.04. 19:30 Uhr
Osterfrühstück 10.04. 08:00 Uhr 
Bibelstunde 23.04. 19:30 Uhr
Jeder ist herzlich willkommen!

Wir wünschen allen ein lebens  -  frohes Osterfest!

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
01.04. um 17 Uhr  Gottesdienst
07.04. um 19 Uhr  Karfreitagsgottesdienst FOKUS: Anbetung
09.04. um 10 Uhr  Ostergottesdienst
15.04. um 17 Uhr  Gottesdienst
29.04. um 17 Uhr  Gottesdienst
 
Weitere Termine:
06.04. um 9 Uhr Mamicafé
 
Unter herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen und 
Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.
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KITA / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

 
“Winter, ade!”

In der ersten Woche der Winterferien wurde es sehr sportlich 
für unsere Hortkinder. Eigentlich wollten wir am ersten Tag ro-
deln gehen aber am Montagmorgen war kaum noch Schnee auf 
den Hängen. Also trafen sich die Hortkinder mit dem KJV in der 
Turnhalle des Bergstädtischer Sportvereins Ehrenfriedersdorf 
e. V. um die Woche mit etwas Sport in Schwung zu bringen. 
Es mussten sich 8 Teams in 8 verschiedenen Disziplinen wie 
z.B. Seil springen, Ziel werfen, Bank ziehen etc. beweisen. Am 
Ende gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen beim Tauziehen und ein 
knallhartes Völkerballspiel. Dienstagvormittag ging es dann mit 
Rucksack und wetterfester Kleidung Richtung “kalten Muff”. 
Dort erwartete uns der Betreiber mit einem kühlen Getränk 
(was wir bitter nötig hatten nach dem langen Weg!) und einer 
warmen Mahlzeit. Mit einem schönen Ausblick genossen wir 
unsere leckeren Nudeln, knusprigen Fischstäbchen oder gold-
braunen Pommes mit Schnitzel. Der Weg hatte sich gelohnt! 

Am Mittwoch öffneten sich die Tore zu unserem Filmpalast. 
Denn es war: Kinotag im Hort. Drei Kinosäle wurden von den 
Erziehern vorbereitet und die Kinder suchten sich aus dem 
Filmarchiv ihre 3 Favoriten aus. Natürlich gab es auch Popcorn, 
wie es sich für ein richtiges Kino gehört. 

Matthias Mey, Sensei von der Karateschule “Budokai”, besuchte 
unsere Erst- und Zweitklässler am Donnerstag in der Turnhal-

le der Grundschule. Dort 
lernten die Kinder, nach 
einer kleinen Erwärmung, 
verschiedene Techniken 
zur Selbstverteidigung. 

Währenddessen fuhren 
die Dritt- und Viertkläss-
ler mit dem KJV nach 
Chemnitz in die Eishalle 
zum Schlittschuhlaufen. 
Am letzten Tag der ersten 

Ferienwoche wurde zum Ausklang gekegelt oder Bowling ge-
spielt. Alles in Allem eine sehr aktive erste Ferienwoche. Umso 
entspannter begann die zweite Ferienwoche. Und zwar mit ei-
nem Beauty- und Wellnesstag gespickt mit Yoga, Tattoo Studio, 
Friseursaloon und Massageraum. Wir hoffen, dass alle Kinder, 
die da waren, ihre Ausgeglichenheit mit nach Hause gebracht 
haben. Am Dienstag wurde kräftig Fasching gefeiert. Die Party 
fand auf dem Sauberg, im großen Saal, mit dem Thumer Hort 
statt. Für Unterhaltung sorgten DJ Makeroth und Spiele von 
den Erziehern. Natürlich durften eine Kostümschau, Konfetti 
und etliche Witze nicht fehlen. Für den Gaumen gab es Pizza 
und Pfannkuchen. Unter dem Motto „BBB - Backen, Basteln, 
Bauen“ wurde am darauffolgenden Tag das Programm gestal-
tet. Das Ergebnis waren ein Fantakuchen, Salzteiganhänger, 
verschiedene Bauwerke aus Lego und anderem Konstruktions-
material. Wie im alten Rom fühlten wir uns am Donnerstag. Wir 
fuhren zur Burg Scharfenstein und erlebten dort eine Führung 
zum Thema „Römer und Germanen“. Die Kinder bastelten das 
altbekannte Mühle-Spiel aus Leder, welches als praktisches 
Säckchen mit nach Hause genommen werden konnte. Neben 
Verkleidungs- und Spielmöglichkeiten war ein großes Bällebad 
der Renner. Zum Abschluss der Ferien gab es ein ausgiebiges 
Frühstücks-Winterbuffet und im Anschluss Staffelspiele in der 
Turnhalle.  

Ach, wie schön können Ferien sein. Die nächsten sind 
schon in Sichtweite und in Planung.

Ein guter Plan war es auch, die Theatertage aus Gelenau nach 
Ehrenfriedersdorf zu holen. Das Marionettentheater `FRAN-
TALU´ erweckte ihre Puppen 
nicht irgendwo zum Leben. 
Das Rathaus öffnete für unse-
re kulturbegeisterten Kinder 
den Ratssaal. Vielen herzli-
chen Dank an alle, die das von 
der Idee bis zur Umsetzung 
ermöglicht haben! 
So manch‘ kleiner Theaterbe-
sucher konnte sich nach der 
Hänsel-und-Gretel-Vorstellung 
gar nicht von den Hauptdar-
stellern trennen. 

Es war schön…es war wirklich 
schön! 

Schöne Grüße
vom Sonnenhügel

☺
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Wir, die Kinder der Kita Neuer Bahnhof, haben eine große Fa-
schingsparty gefeiert. In unserem Haus war was los, das könnt 
ihr euch gar nicht vorstellen!

 

Alle kamen in kunterbunten Kostümen, manch einen hat man 
kaum wiedererkannt. Und so haben wir zwischen Superhelden 
und Tieren, Prinzessinnen und Polizisten verschiedene Statio-
nen durchlaufen können, die allen riesen Spaß gemacht haben. 
In unserer Piazza gab es eine Kinderdisco mit Discokugel und 
toller Musik. Wer das Tanzbein nicht schwingen wollte, konnte 
sich bei lustigen Partyspielen die Zeit vertreiben. Natürlich hat-

ten wir auch einen echten Laufsteg, auf dem wir unsere Kostü-
me präsentieren konnten und tolle Fotos geschossen wurden. 
Aber das war noch längst nicht alles, denn die notwendige Stär-
kung gab es an so einem aufregenden Tag natürlich auch. An 
unserer Snackbar konnte man sich bunte Becher zusammen-
stellen, gefüllt mit allerlei Leckereien. Während an der Saftbar 
leckere Kinderbowle mit reichlich Obst gemixt werden konnte.
Gemeinsam mit Groß & Klein haben wir auf dem Weg zum ge-
meinsamen Morgenkreis eine große Polonaise durch die ge-
samte Kita gemacht und dabei laut mitgesungen. Das war viel-
leicht ein Spaß!

Doch das war nicht das einzige Highlight der letzten Wochen… 
unser Telefon klingelte und der MDR meldete sich zu Wort. 
Sie wollten uns als Schauspieler engagieren! Na da sagten wir 
doch nicht nein – wir haben uns ein paar neugierige Kinder ge-
schnappt und sind losgestiefelt zum vereinbarten Treffpunkt. 
Und was uns da erwartet hat, hat die verschiedensten Reaktio-
nen bei den Kindern ausgelöst. Von „Ach, da fahr ich doch immer 
vorbei!“ bis „Wow, sowas hab‘ ich ja noch nie gesehen“! über 
„Wie süüüüüß!“ war alles dabei. Wir sind zur großen Schnee-
katze gelaufen und durften sie, gemeinsam mit dem Künstler, 
von allen Seiten bestaunen, genau unter die Lupe nehmen und 
sogar streicheln. Nebenbei haben wir dem Fernsehen noch er-
zählt, was uns daran am besten gefällt und gezeigt, wie groß sie 
wirklich ist. Denn wenn sich alle Kinder an die Hand nehmen, 
konnten wir gerade so die Katze umrunden. Und nun könnt ihr 
uns in der MDR Mediathek sehen.☺

 

Was für ein aufregender Monat… doch jetzt haben wir wieder 
zu tun, wir wollen bald die Osterdekoration aus dem Keller 
holen und unsere Kita toll schmücken! Bis bald!
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Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert
Tel. 037341 45200

Liebe Leserinnen und Leser,
in den Ferien musste ein weiterer Tisch in unser Lehrerzimmer 
gestellt werden, denn wir freuen uns über Zuwachs in unserem 
Team. Unsere Frau Fröhner ist zur Freude der Schüler und  Kol-
legen aus der Elternzeit zurück. Aber auch neue Gesichter, wie 
Frau Rößler und Frau Distelmeier dürfen wir bei uns begrüßen. 
Frau Distelmeier ist unsere neue Referendarin, die vor allem 
in den Klassen eins, zwei und drei zu finden ist. Sie unterrich-
tet neben den Grundfächern Deutsch, Mathe und Sachkunde 
auch Sport. Frau Rößler ist unsere neue Inklusionsassistentin. 
Sie ist im Rahmen eines Förderprojekts des Landes an unserer 
Schule beschäftigt. Ihr Aufgabenschwerpunkt umfasst die För-
derung von Kindern, die teilweise Probleme haben, Aufgaben 
im schulischen Kontext zu bewältigen. Außerdem unterstützt 
sie die Lehrer im Unterricht, um präventiv Problemlagen der 
Kinder zu erkennen und passende Förderkonzepte zu erstellen. 
Mit einem gut besetzten Lehrerzimmer starten wir in das zwei-
te Halbjahr und hoffen, dass wir ohne große Ausfälle bis zu den 
Sommerferien kommen! Das soll es für heute gewesen sein! 
Bleiben Sie schön neugierig auf unsere nächsten Nachrichten 
aus der Grundschule!

Viele Grüße
das Team der Grundschule

Vereinsnachrichten

SCHWACH+STARK e. V.

   Ehrenfriedersdorf
   Chemnitzer Str. 64
   1. Etage, ganz links
   
   Telefon 037341-492596
   Internet: www.schwachundstark.de
   E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. 

Eh´dorfer Saatgut- und Jungpflanzen-
Tauschbörse am

Montag, den 01.05.2023 ab 10 Uhr, im
Gartenverein „Am Greifenstein“ e. V., 

Triftweg 20

Tomatenschwemme, Blumensamenmangel?
Die Mitglieder vom Verein „SCHWACH + STARK“ e. V. und dem 
Gartenverein „Am Greifenstein“ e. V. laden alle Interessierten 
ein, eigenes Saatgut und Jungpflanzen zu tauschen. 

Ringelblume gegen Kürbis, Tomate gegen Sonnenhut – 
… alles ist verhandel- und tauschbar.

Ein eigener Stand/Tisch kann bis zum 20. April angemeldet 
werden. Limo und Bier stellen wir kalt.

E-Mail an: ellen.repmann@sus-ev.de oder
Tel.: 037341/482722 (Montag-Donnerstag 9-17 Uhr)

Hinweis: Für kommerzielle Anbieter ist
 diese Tauschbörse nicht gedacht.

Zielgruppe: Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtner

Gespräche, Themen, Austausch,  
Zusammensein, Hilfen...

Angebote für Suchtkranke und  
deren Angehörige sowie Interessierte

 

WANN jeweils am 3. Mittwoch im Monat, 
 Beginn 17.30 Uhr

WO Am Frauenberg 10 (1.OG rechts) 
 in Ehrenfriedersdorf
 (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT Herr Roland Fritzsch  
 (Telefon 0152 02 07 07 31) und 
 Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)
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Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.
Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22
Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut  
einzuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter:
http://www.vbad.de/http://vbad.de  
(Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de/

Das Sauberg-Lied (Strophe 4/6)
Melodie: In Buchholz do is schie……

Seit vielen hundert Gahr’n
ward off’n Sauberg eigefahrn
Un unner Sauber-Schacht
Hot schu viel Zinn gebracht!
Is hart aunner Stee,
dr Bracher brengt ne klee
und bei dr Förderei sei a drbei: 
dr stille Don,
dr Röhrgroom-Aal, dr Lohr Pastor,
„Mandelaug“, `s halbe Ohr,
dr Brutassa, dr Kugelblitz,
dr Quäker und r Rungebiß,
dr Star, dr Spatz, de Seidel Latt,
dr Bur, dr Tarzahn und de Ratt,
dr Knall-Max, dr Eiler und dr Bodo,
die sei fei a miet do!

Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 

Erwachsene:  
 Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
 mittwochs ab 18 Uhr
 (außer an Feiertagen)

Kinder:  Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
 mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 (außer in den Sommerferien)

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.

Jeden Donnerstag ab 18 Uhr 
besteht die Möglichkeit den Mitgliedern 
bei ihrer Arbeit und Hobby zuzuschauen. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder und Bergschwestern,
werte Bergstädter,

unsere erste Mitgliederversammlung dieses Jahr führten wir 
planmäßig am 10. März 2023 durch. Rund 80 Vereinsmitglie-
der folgten der Einladung in den Saal auf dem Sauberg. Zu den 
Tagesordnungspunkten gehörten neben dem Rückblick auf 
Vereinshöhepunkte und dem Ausblick auf das aktuelle Jahr 
durch unseren Vorsitzenden Dominik Böhme auch der ordent-
liche Kassenbericht vom Schatzmeister Sebastian Auxel. Bei ei-
nem Imbiss und Bergbier klang diese Mitgliederversammlung 
schließlich im Vereinsraum gemütlich aus.
Ein Gesprächsthema war das neu gestaltete Schaufenster an der 
B95 in den Räumen des ehemaligen Geschäftes „Petra Moden“, 
welches nun unser Quartiersmanager oder auch „Stadtkümme-
rer“ genannt, Herr Matthias Haase, innehat. Eine wechselnde 
Ausstellung soll unser Stadtbild bereichern und begonnen wur-
de mit dem Thema Bergbautradition. Unsere Vereinsvorsitzen-
der nahm die Sache gleich in die Hand und gestalte gemeinsam 
mit Jan Ulbricht das Schaufenster des Büros von Herrn Haase. 
Ein junger Bergmann, der einen Schritt nach vorn macht, zwei 
Roll-up-Poster und natürlich die Lange Schicht mit Schnitzar-
beiten von unserem verstorbenen Bergmeister Albrecht Müller 
zieren nun dieses Schaufenster. 
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Am 16. April 2023 findet das 685. Hauptquartal unserer Berg-
grabebrüderschaft statt, welches traditionell immer am Sonn-
tag nach Ostern, dem sogenannten „Weißen Sonntag“ abgehal-
ten wird. 
Nach dem Läuten der Bergglocke ziehen wir 10 Uhr zum Berg-
gottesdienst und zur Fahnenweihe unserer neuen Standarte 
in die St. Niklas Kirche Ehrenfriedersdorf ein, bevor wir nach 
einem Mittagsimbiss das Hauptquartal nach unserer traditio-
nellen Tagesordnung abhalten. Aus organisatorischen Gründen 
verlegen wir für dieses Jahr den gewohnten Veranstaltungsort 
vom Saal auf dem Sauberg in den Saal des Berghotels auf den 
Greifensteinen. Die Hin- und Rückfahrt wird wieder durch Glä-
ser-Reisen abgesichert.
Ganz besonders freuen wir uns über die Aufnahme 10 neuer 
Mitglieder, die uns zukünftig aktiv bei der Traditionspflege un-
terstützen werden. 

Übersicht zum Tagesablauf
des 685. Hauptquartal am 16.04.2023
• 9:55 Uhr: Läuten der Bergglocke - Einzug zum 
 gemeinsamen Kirchgang mit Fahnenweihe
• 10:00 Uhr: Beginn Berggottesdienst
• 11:30 Uhr: Abfahrt mit dem Bus vom Markt zu den  
 Greifensteinen
• 12:00 Uhr: Mittagessen im Saal Berghotel Greifensteine
• 13:00 Uhr: Beginn 685. Hauptquartal 
• 16:30 Uhr: Rückfahrt mit dem Bus nach Ehrenfriedersdorf
 

Glück auf!
Falk Findeisen und Erik Jäger

Bergmännischer Musikverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Liebe Freunde der Blasmusik!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser!  

In diesem Jahr ist der erste Auftritt gleich ein Höhepunkt für den 
Bergmännischen Musikverein Ehrenfriedersdorf. Am Samstag, 
den 15.04.2023 werden die Musikanten, ab 17 Uhr, in der St. 
Niklas Kirche zu Ehrenfriedersdorf das traditionelle Kirchenkon-
zert absolvieren.

Wir hoffen, dass zahlreiche Besucher zu unserem Konzert kom-
men und sich von der musikalischen Leistung überzeugen las-
sen.   

Der Folgetag startet mit dem Berggottesdienst und ab 13 Uhr 
folgt der Beginn des 685. Hauptquartals der Berggrabebrüder-
schaft Ehrenfriedersdorf.

Aber das ist nur der Anfang eines umfangreichen, sehenswer-
ten Programms in diesem Halbjahr. Unter anderem ist das 
Maibaumsetzen und der Lampionumzug zum Feuerwehrdepot 
- Hexenfeuer am 30.04. geplant.

Zu folgenden Terminen können Sie uns gern hören und sehen:  
Anlässlich des Jubiläums „220 Jahre Bingeeinsturz“

13.05.2023  Geyer Bergkonzert
14.05.2023 Geyer Bergaufzug     
03.06.2023  Senftenberger See Bergparade 
   50 Jahre Senftenberger See (Brandenburg)
18.06.2023  Scheibenberg Gottesdienst u. 
   Bergaufzug 500 Jahre
24.06.2023  Zielitz Bergaufzug mit Bergzeremoniell 
   50 Jahre Kali (Sachsen-Anhalt)

Wir laden Sie zu diesen musikalischen Ereignissen herzlich ein.

Alle Termine können Sie auch auf unserer Homepage;  
www.bmv-ehdorf.de einsehen.

Glück Auf

Der Bergmännische Musikverein

Der Jugendverein Schachtclub 
Ehrenfriedersdorf informiert  
  
Glück auf!
Am 11.03.2023 fand unser alljährliches  
Billiard-Turnier statt. Um den heiß begehrten  
Titel spielten 9 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen. Das erste Mal nahmen auch Billiard-Spielerinnen 
teil, die die männlichen Kollegen mit ihren Spielkünsten ins 
Schwitzen brachten. Und auch ein Teilnehmer von den jünge-
ren Vereinsbesuchern versuchte sein Glück. Am Ende setzten 
sich doch die „alten“ Jungs durch. Den ersten Platz erkämpfte 



Seite 20 Bergstadt-Nachrichten Nr.: 392 - April 2023

sich Lucas Dockhorn, der zweite Platz ging an Felix Krüger und 
den dritten Platz besetzte Frank Pfab. Auf den weiteren Plätzen 
folgten Rene Israel (4. Platz), Eric Kliem (5. Platz), Claudia Stiehl 
(6. Platz), Oliver Schubert (7. Platz), Laura Meyer (8. Platz) und 
Björn Schaarschmidt. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
und gratulieren den Gewinnern!

Viele Grüße
Jugendverein Schachtclub

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet
                                                                                                                                  
Abteilung Leichtathletik

Hochsprung mit Musik

Der traditionsreiche Wettkampf „Hochsprung mit Musik“ am 
04.03.2023 des SV 1870 Großolbersdorf wurde auch in diesem 
Jahr als Kreismeisterschaft gewertet. Dennoch war die Teilneh-
merzahl übersichtlich und so standen neben den Platzierungen 
auch die persönlichen Zielstellungen im Mittelpunkt. 

Fünf Jungen und Mädchen unserer Trainingsgruppe stellten 
sich den Herausforderungen im Hochsprung. Nicht ohne in den 
Winterferien noch einmal die Chance zu nutzen und sich in den 
zusätzlich angebotenen Trainingseinheiten auf diesen Wett-
kampf vorzubereiten.
Mandana Weigel (W10) nahm als unsere jüngste Starterin zum 
ersten Mal an einem Hochsprungwettkampf teil. Um die ers-
ten Plätze erspann sich ein Dreikampf, der erst bei 1,10 m so 
richtig spannend wurde. Neben Mandana schaffte diese Höhe 
eine weitere Springerin vom LV90 Erzgebirge erst im dritten 
Versuch. Damit lagen beide immer noch gemeinsam auf Platz 
1, da sie sich vorher keinen Fehlversuch leisteten. Die nächste 
Höhe von 1,15 m übersprang Mandana wieder im ersten Ver-
such, während ihre Konkurrentin in ihren drei Versuchen über 

diese Höhe scheiterte. Damit war unserer Springerin der Sieg 
nicht mehr zu nehmen. Mandana versuchte sich noch an der 
Höhe von 1,18 m, die dieses Mal aber noch zu hoch war.
Mit der übersprungenen Höhe von 1,15 m gewann auch unser 
einziger Junge an diesem Tag Jason Lux (M13). Schon mit sei-
nem ersten gültigen Versuch stand sein Sieg fest, denn Jason 
war leider der einzige Junge in seiner Altersklasse. So konnte 
er sich über das Erreichen seines selbst gesteckten Zieles auch 
über die Goldmedaille und den Titel „Hallenkreismeister“ freu-
en.
Höher hinaus ging es für Mathilda Köhler (W13). Sie übersprang 
1,30 m und steigerte ihre bisherige Bestleistung um fünf Zen-
timeter. Eine Gastspringerin aus Ostrov (CZ) brillierte in dieser 
Altersklasse mit der Siegerhöhe von 1,48 m. Mathilda schaffte 
es mit ihrer Höhe aber immerhin auf Rang 3.
1,30 m übersprang auch Lena Sachse (14), die hinter ihrer Trai-
ningskameradin Maria Herrmann (W14) Zweite wurde. Maria 
gewann mit neuer Bestleistung von 1,42 m. Dabei leistete sich 
Maria vorher nur bei 1,36 m einen Fehlversuch.

Mit den Erzgebirgsspielen am 30. und 31. März in der Anna-
berger Silberlandhalle enden die Hallenwettkämpfe und unsere 
Athleten starten im April in die Freiluftsaison. Den Anfang ma-
chen die Wettkämpfe in den Wurfdisziplinen bevor es Ende Ap-
ril für die Jungen und Mädchen ab der Altersklasse 8 im Mehr-
kampf ernst wird.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik

Axel Sven Gerlach – Leichtathlet des LV90 Erzgebirge und ehe-
maliger Leichtathlet des TTL

Die Freiluftsaison 2022 war für den Leichtathleten Axel Sven 
Gerlach eine Saison mit Höhen und Tiefen. Vom Sieger der 
„Schüler-Gala“ in Grimma über den Titel „Landesmeister in 
Leipzig“ bis hin zum Bronze-Medaillen-Gewinner bei der „Deut-
schen Jugendmeisterschaft in Mainz“. Aber das Geheimnis des 
Erfolges kennen nur jene, die auch Misserfolg gehabt haben. 
Trotzdem können sich seine sportlichen Erfolge in 2022 sehen 
lassen: 2-fach Sieger bei der „Hartmut-Riegert-Schüler-Gala“ in 
Grimma, Normerfüllung der 4x400-m-Staffel für die Deutsche 
Meisterschaft und 2-maliger Sieger beim Läufertag in Gelenau. 
Zur Deutschen Jugendmeisterschaft am 29.05.22 in Mainz ab-
solvierte Axel als Startläufer die 4 x 400 m-Staffel. Mit einer 
Laufzeit von: 3:21,98 min wurde ein hervorragender 3. Platz 
erreicht -  Axels größter Erfolg in seiner Sportlerlaufbahn!

Deutsche Jugendmeisterschaft in Mainz
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Die 200-m-Normerfüllung und der 1. Platz in Schwarzenberg er-
möglichten ihm die Teilnahme zur Deutschen Meisterschaft in 
Ulm vom 15. bis 17.07.22. Den 1. Platz im 100-m-Sprint und den 
1. Platz in der 4 x 100-m-Staffel erreichte er in Gelenau. 

 

Landesmeisterschaft in Leipzig

Axels Ergebnisse zu den Landesmeisterschaften in Leipzig am 
24./25.06.22 waren zweimal Vize-Landesmeister in 100 m und 
200 m und Landesmeister mit der 4 x 100-m-Staffel in einer 
Laufzeit von 43,31 s. Zur Deutschen Meisterschaft in Ulm er-
rang diese Staffel Platz 7. 

 
Deutsche Jugendmeisterschaft in Ulm

Bei den Mix-Team-Landesmeisterschaften am 24.09.22 in Mitt-
weida wurde Axel mit diesem Team „Sachsenmeister“. Durch 
seine guten Leistungen in den Disziplinen Weitsprung 6,40 m, 
100 m-Sprint 11,3 s, Speer 47,71 m trug er wesentlich zu die-
sem Sieg bei. Auch Trainer Rolf Kohlmann war über die gezeig-
ten Leistungen sehr zufrieden. Diese Landesmeisterschaft war 
ein würdiger Jahresabschluss für Axel. Aufgrund der gezeigten 
Leistungen und guten Platzierungen in den Wettkämpfen und 
nationalen Meisterschaften wurde Axel vom LV 90 Erzgebirge 
ausgezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin 
alles Gute und viele Erfolge

FC Greifenstein 04  

In Vorbereitung der anstehenden Rückrunde 
führten Spieler der A-Junioren, der
II. Männermannschaft und der „Alten Herren“ am 25.02. eine 
Grundreinigung unseres Kabinenbereiches durch. Wir danken 
Thomas Tost und Rene Weißer für die Organisation der ent-
sprechenden Gerätschaften zur Bodenreinigung. Bei dieser Ge-
legenheit wurde auch defektes bzw. verschlissenes Trainings-
material aussortiert. Nach vierstündiger Arbeit konnten alle 
Beteiligten mit dem Ergebnis zufrieden sein. Der Vorstand des 
FC Greifenstein 04 wünscht allen Mannschaften eine erfolgrei-
che und verletzungsfreie Rückrunde und den hoffentlich vielen 
Zuschauern spannende Fußballspiele.

Für April sind hierbei folgende Partien vorgesehen:

E-Jugend:  
01.04. / 9 Uhr FCG – Drebach-Falkenbach/ Venusberg
26.04. / 17 Uhr FCG – SSV Wildenstein

D-Jugend:  
15.04. / 14 Uhr FCG – Eintrach Schlema
22.04. / 9 Uhr FCG – Gelenau
22.04. / 10:30 Uhr FCG – Zschopautal / Neundorf

C-Jugend:  
01.04. / 13:30 Uhr FCG – Venusberg/ Drebach
22.04. / 13:30 Uhr FCG – Scharfenstein/ Wolkenstein

2. Mannschaft  
16.04. / 15 Uhr FCG – Pfaffroda/ Sayda
   
1. Mannschaft  
02.04. / 15 Uhr FCG – Königswalde
23.04. / 15 Uhr FCG – Geyer
30.04. / 15 Uhr FCG – Wildenstein



 Seite 22 Bergstadt-Nachrichten Nr.: 392 - April 2023

Wir sind für euch da!
Anschrift:
• Chemnitzer Str. 64
 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
• Montag bis Donnerstag 8 bis 12:30 Uhr
• Freitag 8 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
• Tel. 037341 / 57 47 57
• Fax 037341 / 57 47 58
• www.kjve.de

Leistungen:
• Unterstützung notleidender Kinder
• Betreuungs- und Beratungsangebote
• Schulsozialarbeit
• Ferienbetreuung
• Internationaler Schüleraustausch
• Suchtprävention an Schulen
• Schülerförderung

Liebe Eh’dorferinnen und Eh’dorfer!
Ich bin bekannt als „Dr‘ Narr wie’r im Buche steht“ und hei-
ße Matthias Schubert. Ich möchte sehr gerne wieder einen 
Eh’dorfer Faschings- und Karnevalsverein gründen. Integrieren 
möchte ich die Bergmannsfosend, die früher auch in Eh’dorf 
gefeiert wurde und natürlich die Schinosen. Weiterhin sollen 
der TTL als Prinzenpaar-Funkengarde und auch die Kindergär-
ten z. Bsp. als Kindergarde und Kinderprinzenpaar dabei sein. 
Auch möchte ich alle Privatpersonen ansprechen, die vielleicht 
nicht in Vereinen sind. Ebenso soll auch der BMV als Karnevals-
orchester dabei sein. Ziel ist es, einen Umzug durch Eh’dorf, 
eine Prunksitzung, ein Kinderfasching und ein Sommerfest in 
Eh’dorf zu veranstalten. Ich bin für alle Vorschläge dankbar. Ich 
möchte ebenfalls Musik- und Disco-DJ’s ansprechen. Auch der 
TDV Drebach und der Sandhus’n Carnevalsverein könnten im 
Umzug und bei den Prunksitzungen dabei sein. Wer Interesse 
hat, treffe sich mit mir am 06.05.2023 vor dem Rathaus um 15 
Uhr. Danke!

Auch möchte ich Feedback haben, ob sowas im Ort gewünscht 
wird. Am Faschingsdienstag habe ich u. a. im Rathaus eine Büt-
tenrede gehalten. Den ECCV (Eh’dorfer Carnevalsclubverein) 
und den EFV (Eh’dorfer Faschingsverein) möchte ich gerne 
schon in diesem Jahr gründen. Am 11.11.23 soll die erste Fa-
schingsgaudi oder eine kleine Prunksitzung stattfinden.

Allen viel Gesundheit und Frohsinn
Helau und Glück auf, Dr‘ Schubert, Matthias

Anmerkung: Für die Bergmannsfosend brauche ich natürlich 
die Berggrabebrüderschaft Eh’dorf e. V.

Also Schuhpachnosen - Ran an den Ball!

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Zeitreise - Schuhherstellung in Ehrenfriedersdorf seit 1642
Erwerbsquelle für viele Familien bis in die 1990-er Jahre 
(Folge 11.1)

Wie in der letzten Folge angedeutet, kommen wir im Rahmen 
der Zeitreise in der letzten und größten Schuhfabrik unserer 
Stadt, der Panther Schuhfabrik, an. Leider stellte sie Anfang der 
1990er Jahre, also relativ kurz nach der politischen Wende, ihre 
Tätigkeit ein und mehrere hundert Beschäftigte verloren quasi 
ihren Job.
Sie verloren nicht ihren Job schlechthin. Nahezu ihr gesamtes 
soziales, kulturelles und sportliches Umfeld brach zusammen 
oder veränderte sich extrem. Man kann sagen das komplette 
gesellschaftliche Umfeld musste neu und zeitgemäß geordnet 
werden. Viele Beschäftigte hatten mit den extremen gesell-
schaftspolitischen Veränderungen große Probleme, zumal das 
alles in relativ kurzer Zeit vor sich ging.
Ich weiß heute noch nicht genau, ob ich diesen Umbruch in ein, 
zwei, drei oder vier weiteren Folgen darstellen kann. Beginnen 
wir nun erst einmal mit Folge 11.1, der ersten Folge über das 
zitierte Schuhzentrum, zu dem letztlich neben der ursprüngli-
chen Schuhfabrik Panther (früher Atmanspacher) auch Helbig 
(Rübezahl) und Kopper (Erlkönig) gehörten. Insgesamt waren in 
dieser Konstellation zeitweise locker 1250 bis 1400 Menschen 
beschäftigt. Das war eine gesellschaftspolitisch nicht zu unter-
schätzende Zahl für unsere Kommune, unsere Bergstadt.
Der Schuhfabrikbesitzer Albin Atmanspacher wurde am 
24.12.1859, einem wahrlich historischen Tag vor allem im 
Erzgebirge, in Thum geboren. Überliefert ist, dass er 1884 als 
kaufmännischer Angestellter in der Fa. Carl Franke arbeitete. 
Nach seiner Heirat machte er sich 1887 im Alter von 28 Jah-
ren selbständig und begann im Hause seines Schwiegervaters 
Kandler an der Chemnitzer Straße 37 mit der Herstellung von 
Schuhwerk.

 

           Albin Atmanspacher
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Kandler-Haus, Chemnitzer Straße 37 - Die Eintragung der Fir-
ma erfolgte am 25.07.1887 im Handelsregister beim Amtsge-
richt Ehrenfriedersdorf.
 
Der Firmengründer beschäftigte in der ersten Zeit 10 bis 15 Ar-
beitskräfte. Eine Stepperin ist namentlich genannt: Marie Sei-
del. Die ersten gefertigten Erzeugnisse waren Knabenstulpen-
stiefel und genagelte Herrenstiefel. Die Zahl der Mitarbeiter 
stieg in kurzer Zeit auf 50 Personen. Der Bodenbau wurde zum 
Teil in Heimarbeit erledigt. Die Räumlichkeiten waren recht be-
engt, sodass 1890 eine Fabrik an der damaligen Neuen Straße 
errichtet wurde. Diese Fabrik verfügte über eine Dampfmaschi-
ne. Die Kraftübertragung erfolgte über Transmissionswellen, 
die wiederum die verschiedenen Schuhmaschinen im Maschi-
nensaal antrieb. Aus den Bauunterlagen ist die Gliederung in 
einzelne Produktionsabschnitte ersichtlich.  
Am 27.09.1891, einem Sonntag, brannte mittags die Fabrik ab. 
Menschen kamen nicht zu Schaden.
Ca. 100 Beschäftigte wurden arbeitslos. Der Schaden wurde 
laut einer damaligen Zeitungsnotiz mit 200 000 beziffert.

 
1890 wurde eine Fabrik 
an der damaligen Neuen Straße errichtet

 
Da der Besitzer gut versichert war, konnte die Fabrik neuerrich-
tet und vergrößert werden. Die Dachkonstruktion war für da-
malige Verhältnisse sehr modern. Es wurde dadurch möglich, 
Sonnen- bzw. Tageslicht effektiv in den Produktionsräumen zu 
nutzen und mittels einiger Lüftungsfenster für Frischluftzufuhr 
zu sorgen. Mit dem Wiederaufbau dieser relativ modernen Fa-
brik und dem damit verbundenen Einsatz neuester Maschinen 
wurden Produktionsprofil und -organisation grundlegend um-
gestellt und modernisiert. Der Arbeitsablauf wurde strenger 
unterteilt.

Es entstanden die noch viele Jahre später angewendeten Ab-
läufe Schaftfertigung (Zuschneiderei, Stepperei), Zwickerei und 
Bodenfabrikation mit Fertigmacherei. Etwa 100 Beschäftigte 
waren 1892 in dem Betrieb tätig.

 
In der 1892 neu errichteten Fabrik waren ca. 100 Mitarbeiter 
tätig
 
Die Auftragslage war recht gut. Es mussten neue Maschinen 
angeschafft und das Fabrikgebäude 1898 erweitert werden. Es 
entstand ein moderner, bis in die neuere Zeit erhaltener, Ge-
bäudekomplex, der bau- und ausrüstungsbezogen weitestge-
hend dem damaligen Stand der Technik entsprach. Aufgrund 
der stabilen Entwicklung der Firma wurde in dieser Zeit auch 
die noch heute bestehende Villa gebaut.

 
1898 wurde die Fabrik erweitert, es entstand dieser neue 
Gebäudekomplex

Albin Atmanspacher erweiterte sein Sortiment erheblich. 
Neben neuen Herren-, Damen- und Kinderartikeln wurden 
auch Berufs- und Jagdstiefel entwickelt und produziert. Auf 
die Qualität des Schuhwerkes wurde besonderes Augenmerk 
gelegt.
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Ein Teil der Produktpalette Ende der 1890-er Jahre

Die nächste Folge (11.2) knüpft direkt an diese Folge (11.1) an 
und reicht bis in das Jahr 1946.

Reiner Hähnel

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung
ab 01.04. dienstags – sonntags 10 – 16 Uhr
Sonderausstellung „Ehrenfriedersdorfer Bergbau im Spiegel 
der Kunst“
im Museum des Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de 

06.04. / 15 Uhr
Kinder-Schnitzgruppe 
Haus des Gastes (Max-Wenzel-Straße 1)
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 7003 
 
06.04. 18:30 Uhr
Theater-Dinner “Die Pest – Wer lachen kann, der überlebt“
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

07.04. – 14.04. (auch an den Feiertagen)
Osterferien-Programm im Besucherbergwerk
Bergwerksführungen und untertägige Ostereiersuche für 
Bergzwerge im Museum des Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

08.04. / 10 - 15 Uhr
Der Osterhase kommt nach Ehrenfriedersdorf
am Waldgeisterweg
Tel. 037341 / 4524
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

15.04. / 11 – 15 Uhr
Ehrenfriedersdorfer Frühlingserwachen in der „Bergstadt.
Werkstatt“ 
Chemnitzer Straße 10, ehemals Modegeschäft
Musikalische Umrahmung und Mitmachangebote zum Thema 
Frühling/Kräuter
Tel.: 037341/491773

15.04. / 17 Uhr
Konzert des Bergmännischen Musikvereins 
Ehrenfriedersdorf e.V. 
In der St. Niklaskirche / Eintritt frei!
www.bmv-ehdorf.de

19.04. + 20.04. / 17 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung
Ratssaal im Rathaus Ehrenfriedersdorf 
Themen: Emotionen im Straßenverkehr (19.04.) und Drogen 
und Alkohol im Straßenverkehr (20.04.)
Auto Club Europa / Kreis Sachsen Süd
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

20.04. / 15 Uhr
Kinder-Schnitzgruppe 
Haus des Gastes (Max-Wenzel-Straße 1)
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 7003 

22.04. / 10 – 15 Uhr 
Mother Earth Day Müllaufräum-Aktion 
zum Erhalt der Natur rund um den Röhrgraben
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

22.04. / 17 Uhr
Musical – „Hello Helene – Let´s go Lambarene!”
Im Haus des Gastes „Volkshaus“ Thum / 
Eintritt frei – Spenden erbeten
Kinder und Jugendliche aus den Kirchgemeinden Zwickau, 
Auerbach/V. und Ehrenfriedersdorf präsentieren gemeinsam 
dieses neue Musical zu Albert Schweitzer! Mit Sologesang, 
Chor und Band!
www.niklaskirche.de

27.04. / 15 Uhr
Kinder-Schnitzgruppe 
Haus des Gastes (Max-Wenzel-Straße 1)
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 7003 

30.04. / 18 Uhr
Krimi-Dinner „Louis und die Außerirdischen“
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964
www.sau-berg.de

30.04. / 19 Uhr
Maibaumsetzen, Lampionumzug und Hexenfeuer
mit der Freiwilligen Feuerwehr Ehrenfriedersdorf und dem 
Bergmännischen Musikverein e.V.
Markt und Platz hinter dem FFW-Depot
Tel. 037341 / 4525
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

Änderungen vorbehalten, weitere Informationen finden Sie 
unter www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

Veranstaltungen
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Greifensteinmusikanten e. V.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am:  01. Mai 2023

Von:  14:00 bis 17:00 Uhr

Zur:  Blasmusik am Siedlerheim

Wo:  Am Siedlerberg, Ehrenfriedersdorf

Für Getränke und einen

kleinen Snack ist gesorgt
Auskünfte erhalten Sie selbstverständlich

 

Greifensteinmusikanten e. V.
  

  

01. Mai 2023 
 

 

 

01. Mai 2023 

14:00 bis 17:00 Uhr 

Blasmusik am Siedlerheim

Am Siedlerberg, Ehrenfriedersdorf

Für Getränke und einen

kleinen Snack ist gesorgt
erhalten Sie selbstverständlich gern telefonisch unter 

Greifensteinmusikanten e. V. 

  

Blasmusik am Siedlerheim 

Am Siedlerberg, Ehrenfriedersdorf 

Für Getränke und einen 

kleinen Snack ist gesorgt! 
 (0 37 21) 3 05 37  
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ACE- Einladung zur Verkehrsteilnehmer-
          schulung, am 19. und 20. April 2023
Emotionen im Straßenverkehr? Was ist das und wie wirken 
sich diese aus? Das ist das erste Thema der am 19. April 2023 
stattfindenden Informationsveranstaltung des ACE-Kreisclubs 
Sachsen-Süd. Die Problematik von Alkohol und Drogen im Stra-
ßenverkehr wird am 20. April 2023 näher beleuchtet. Rund um 
das Thema Verkehrssicherheit möchte Jörg Petzold vom Auto 
Club Europa aufklären.

Wann?  Mittwoch, 19. April 2023 
  und Donnerstag, 20. April 2023

Beginn?    jeweils um 17 Uhr

Wo?          Rathaus Ehrenfriedersdorf, 
  Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf 

Diese Informationsveranstaltung ist kostenlos und für alle of-
fen. Bringen Sie also gerne auch Interessierte und Bekannte 
mit. 
Gute Gespräche und eine angeregte Diskussion sind ausdrück-
lich erwünscht! Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen,
Jörg Petzold
Kreisvorstand ACE-Kreis Sachsen Süd

Bücherei im Haus des Gastes

09427 Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 1
Geöffnet mittwochs von 10 – 17 Uhr 
Die Mitarbeiterin ist Mo – Do von 9 – 17 Uhr
unter folgenden Kontaktdaten erreichbar:
Tel. 037341 482722
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Ein Besuch der Stadtbibliothek Ehrenfriedersdorf ist wieder 
ohne Termin möglich!
Wir freuen uns wieder viele lesefreudige Besucher begrüßen 
zu können.

Buchempfehlung der Stadtbibliothek Ehrenfriedersdorf:
Trötsch Oster Puzzlebuch, 
Ostergeschenk, Kinderbuch: 
Beschäftigungsbuch für Kinder
Autor: Stephan Gürtler , 
Sandy Fritzsche 

Österlicher Puzzlespaß! 
Fröhliche Geschichten und 
5 Puzzles mit farbenfrohen Motiven
lassen alle Kinderherzen 
höherschlagen. Besonders
bezaubernd ist das glitzernde Cover.

Frohe Ostern!
Wissenswertes & Unterhaltsames
rund ums Osterfest
Autor: Barbro Garenf

Dieses Buch vereint Wissenswertes 
und Unterhaltsames rund
um die Osterzeit in einem bunten 
Blumenstrauß von Rezepten, Ge-
schichten und Gedichten und wird 
so zu einem idealen Begleiter durch 
die Fastenzeit und Osterfeiertage.
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1. Eh‘dorfer Saatgutbibliothek
Liebe Ehrenfriedersdorfer und Ehrenfriedersdorferinnen, in un-
serer Stadtbibliothek wurde eine Saatgutbibliothek integriert.

Wir benötigen weiterhin Ihre Hilfe und Unterstützung, aber:
Nochmal zur Erinnerung, was ist eine Saatgutbibliothek?
In einer Saatgutbibliothek bekommen Hobbygärtner und Hob-
bygärtnerinnen einige Samen einer Sorte, säen diese in ihrem 
Garten oder auf dem Balkon aus und bauen somit die Pflanze 
über den Sommer an. Nach der Ernte trocknen sie die Samen-
körnchen und bringen – zumindest einen Teil davon – wieder 
in die Saatgutbibliothek zurück. Wichtig ist natürlich, dass viele 
Samen wieder in die Saatgutbibliothek zurückfließen. Nur da-
durch können immer wieder andere Gärtner und Gärtnerinnen 
diese Sorte im nächsten Jahr anbauen.
Die grundlegende Idee stammt aus den USA, wo es bekannter-
maßen viel gentechnisch verändertes Saatgut gibt. Auf diese 
Weise bemühen sich Umweltinitiativen darum, mit einer Saat-
gutbibliothek die traditionelle Sortenvielfalt zu erhalten.
Quelle: https://saatgutbibliothek.de

Wenn Sie Interesse haben sich mit Saatgut und guten Ideen ein-
zubringen, melden Sie sich bitte bei uns. Wir freuen uns auf Viel-
falt und regen Austausch, per Telefon unter 037341/482722
(Montag-Donnerstag 9 – 17 Uhr) oder direkt vor Ort -

Veranstaltungen im 
Haus des 
Gastes „Volkshaus“ Thum
 
09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280    
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Sonntag, 02.04., 15 Uhr
Märchenaufführung der Kindertheatergruppe des FFZ
„Schneeweißchen und Rosenrot“

Samstag, 22.04., 17 Uhr
Musicalaufführung
„Let’s go Lambarene“

Samstag, 29.04., 19 Uhr
Jahreskonzert der Bläserphilharmonie 
und der Bläserjugend

Vorschau Mai 2023
Sonntag, 07.05., 14 – 17 Uhr
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

- Änderungen vorbehalten 

Die Volkssternwarte lädt 
zu folgenden Veranstaltungen 
ins Zeiss-Planetarium ein:

Samstag, 01.04. 16 Uhr 
„Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)

Sonntag, 02.04. 14 Uhr 
„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Donnerstag, 06.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Freitag, 07.04. 14 Uhr 
„Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre) Freitag

Freitag, 07.04. 15:30 Uhr 
„Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 

Freitag, 07.04. 17 Uhr 
„Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 08.04. 16 Uhr 
„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ (ab 5 Jahre)

Sonntag, 09.04. 14 Uhr 
„Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre) 

Sonntag, 09.04. 15:30 Uhr 
„Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 

Sonntag, 09.04. 17 Uhr 
„Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ 
Musikshow - Sonderveranstaltung (ab 8 Jahre)

Montag, 10.04. 14 Uhr 
„Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre) 

Montag, 10.04. 15:30 Uhr 
„Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 

Montag, 10.04. 17 Uhr 
„Ostermond und Sternenschimmer“ (ab 9 Jahre)

Dienstag, 11.04. 10:30 Uhr 
„Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 

Dienstag, 11.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 12.04. 10:30 Uhr 
„Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ (ab 5 Jahre)
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Mittwoch, 12.04. 14 Uhr 
„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre) 

Mittwoch, 12.04. 15:30 Uhr 
„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)!!! 

Mittwoch, 12.04. 17 Uhr 
„Ferne Welten - fremdes Leben?“ (ab 12 Jahre)!!!!

Donnerstag, 13.04. 10:30 Uhr 
„Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 

Donnerstag, 13.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Freitag, 14.04. 14 Uhr 
„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 15.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre) 

Samstag, 15.04. 15:30 Uhr 
„Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)

Sonntag, 16.04. 14 Uhr 
„Die Magie der Schwerkraft“ Astrospezial ab 10 Jahre

Donnerstag, 20.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 22.04. 16 Uhr 
„Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)

Sonntag, 23.04. 14 Uhr 
„Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Samstag, 29.04. 14 Uhr 
„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ (ab 9 Jahre)

Samstag, 29.04. ab 20 Uhr 
„Astroabend in der Sternwarte“
Veranstaltungen im Planetarium, Beobachtung von Mond und 
Venus, Beratung zum Fernrohrkauf durch die Firma 
„www.optikshop24.de“

Samstag, 29.04. 20 Uhr 
„Mit dem Forschungsschiff Polarstern zum Nordpol“ 
(ab 10 Jahre) 

Samstag, 29.04. 21:30 Uhr 
„Das Phantom des Universums - Die Jagd nach der Dunklen 
Materie“ (ab 14 Jahre)

Sonntag, 30.04. 14 Uhr 
„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre) 

Sonntag, 30.04. 15:30 Uhr 
„Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung 
Tel. 037341/ 7435 (Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

 

Informations- 
veranstaltung 
für Vereine 
 
im AmbrossGut  
Kirchstraße 34 
09429 Wolkenstein 
OT Schönbrunn  

TOP Themen:

Neue 
Mitstreiter*innen 
gesucht  
Strategien und Praxis 
 

25. Mai 2023 
18:00 Uhr, ca. 90 Min. 

Anmeldeschluss: 12.05.2023 
Teilnahme kostenfrei 

begrenzte Plätze 
max. 2 Teilnehmer je Verein 

 
Gastronomische Versorgung auf 

Selbstzahlerbasis 
 

Information & Anmeldung  
Verein zur Entwicklung der 

Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 
Greifensteinstraße 44, 09427 Ehrenfriedersdorf 

 
info@zwoenitztal-greifensteine.de 

Tel. 037346 687-17 

Professionell 
im Ehrenamt 

Motive im Ehrenamt 
Sind wir eine engagement-
freundliche Organisation? 
Anregungen & Praxisbsp. 
Aufgabenabgrenzung für 
neue Engagierte, 

   Suchprofile erstellen 
digitales Engagement 
geeignete Rahmenbedingun-
gen für neue Engagierte 

Eine gemeinsame Veranstaltung 
der LEADER-Regionen: 
Annaberger Land und 
Zwönitztal-Greifensteine 

In Kooperation mit: 
Referentin Claudia Vater 
Sächsisches Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e.V. 



Diese Veranstaltung ist Bestand- 
teil des Projektes »Lebensinseln«  

und wird gefördert von:

am 1. &  2. Juli 2023 
von 10 bis 16 Uhr

Tag der offenen  
  Gartenpforte

HEREINSPAZIERT...
Private Gartenbesitzer von Auerbach bis Zwönitz öffnen 
ihre Gärten und laden zum Schauen und Verweilen ein.
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der tag der offenen
gartenpforte steht 
unter dem Motto:

»Lebensinseln schaffen 
für Mensch und Natur«

Ob Hausgarten, Hinterhof oder Kleingartenparzelle. Sie dürfen  
staunen, ins Gespräch kommen und sich inspirieren lassen.  
Vielleicht werden Sie auch mit einer genussvollen Kleinigkeit  
verwöhnt.

Ab Frühjahr 2023 finden Sie die teilnehmenden 
Gärten auf unserer Homepage.

Wer auch Lust hat, seinen Garten für Gäste 
zu öffnen, kann ihn bis zum 15. April 2023  zu öffnen, kann ihn bis zum 15. April 2023  
anmelden.

2023 bilden wir außerdem 
die ersten Blühbotschafter 
des Erzgebirges aus!

Über Ihr Interesse freut sich: 

Ansprechpartnerin: Yvonne Scholz 
Amtsseite Hinterer Grund 4a 
09496 Marienberg OT Pobershau
Telefon: 03735 7696337 
www.lpv-pobershau.de
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ZSCHOPAU-/FLÖHATAL e .V.

Landschaftspflegeverband
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ZSCHOPAU-/FLÖHATAL e .V.

Landschaftspflegeverband
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Auch in diesem Jahr ermutigen wir Jugendliche, sich einzumi-
schen. Gefragt sind Ideen, mit denen im Alltag etwas verändert 
oder vor Ort gestaltet wird. Jugendliche zwischen 12 und 18 
Jahren können sich ab sofort mit ihren eigenen Vorschlägen 
melden und haben die Chance, eine Projektförderung von bis 
zu 2.500 Euro sowie Beratung und Begleitung durch das Hoch 
vom Sofa!-Team der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS) zu erhalten.
Junge Menschen oder ihre Projektträger (ein Verein, Verband 
oder eine Gemeinde) aus den ländlichen Regionen Sachsens 
können sich telefonisch vom Hoch vom Sofa!-Team beraten las-
sen. Wir stehen engagierten Jugendlichen bei Fragen zur Seite 
und beraten bei der Projektentwicklung direkt vor Ort. 

Hoch vom Sofa! fördert und begleitet…
… Ideen, die von Jugendlichen (12 bis 18-Jährige) stammen, wir 

geben kein bestimmtes Thema vor.
… Jugendinitiativen und Jugendbeteiligungsprojekte, die in 

den ländlichen Räumen Sachsens angesiedelt sind (Städte 
und Gemeinde mit einer Einwohnerzahl von max. 30.000)

… vor allem dort, wo es wenig Freizeitangebote für junge Men-
schen gibt und insbesondere Jugendinitiativen, die zum ers-
ten Mal ein Projekt selber angehen möchten.

Wieviel Geld kann beantragt werden?
Aus eins mach fünf. Wer also 200 € mitbringt, kann ein Projekt 
im Umfang von 1.000 € durchführen. Maximal können pro Pro-
jekt 500 € eingebracht und 2.500 € beantragt werden.

Wer kann eine Förderung bekommen?
Bei Hoch vom Sofa! können Jugendliche, die in Sachsen woh-
nen, im Alter zwischen 12 und 18 Jahren ihre Ideen einreichen. 
Sächsische Träger unterstützen die Jugendlichen und verwal-
ten die Fördermittel für die Jugendprojekte. Anerkannte Träger 
der Jugendhilfe, Gemeinden und eingetragene Vereine, die ge-
meinnützige Ziele verfolgen, können Fördermittel beantragen.

Wann wird gefördert?
Die Projekte können zwischen März und September 2023 statt-
finden. Gefördert wird ab März 2023 fortlaufend bis der Fonds 
ausgeschöpft ist.

Wie wird gefördert?
Interessierte können das Hoch vom Sofa!-Team anrufen und 
sich telefonisch beraten lassen. Anhand des Gesprächs wird 
herausgefunden, ob die Idee zu Hoch vom Sofa! passt. Im An-
schluss vereinbaren wir einen Termin vor Ort. Dort führen wir 
eine Konzeptwerkstatt mit den Jugendlichen durch, bei der der 
Antrag gemeinsam ausgefüllt wird. Auf dieser Grundlage wird 
über die Förderung entschieden.

Schulverweigererprojekte wichtiger denn je
Keinen Bock auf Schule... 
aber (k)einer fragt warum!

Das CJD-Schulverweigererprojekt ist 
ein Erfolgsprojekt mit hoher Nachfrage. Es ist eine wichtige 
Anlaufstelle im Erzgebirge für Eltern, Schulen und vor allem 
Schülerinnen und Schüler. Hier finden junge Menschen Gehör, 
die durch wiederholtes Fehlen, aktives Stören des Unterrichts 
oder Desinteresse und Schulmüdigkeit auffallen. Die jungen 
Menschen bringen unterschiedliche Herausforderungen mit, 
sei es Sozialphobie, Autismus, Mobbingerfahrung, ADHS, Such-
terfahrung oder Problemlagen im häuslichen Umfeld und vieles 
mehr.
Das Schulverweigererprojekt des CJD gibt es bereits seit 2005 in 
Annaberg-Buchholz und durch die finanziellen Mittel des Lan-
desamtes für Schule und Bildung seit 2022 auch in Bad Schle-
ma. Es begleitet Jugendliche ab 12 Jahren bis zur Beendigung 
der Schulpflicht oder Berufsschulpflicht. In dem Projekt haben 
die Jugendlichen die Möglichkeit, in einem außerschulischen 

praxisorientierten Lernort zu wachsen. Sie erlangen u.a. hand-
werkliche Grundkenntnisse in verschiedenen Praxisbereichen 
wie Holz-, Garten- und Multifunktionswerkstatt. Diese werden 
dann mit den Kernschulfächern praktisch verknüpft.

Ziel des Projektes ist es, junge Menschen systematisch und 
ohne Druck in den Schulalltag zurückzuführen. Die persönliche 
Stabilisierung und Reaktivierung stehen im Mittelpunkt des 
Projektes. Damit werden die Chancen auf einen Schulabschluss 
verbessert und Übergänge in berufsbildende Maßnahmen ge-
ebnet.

Die Schulverweigererprojekte des CJD in Sachsen werden ge-
fördert durch das Landratsamt des Erzgebirgskreises sowie das 
Sächsische Landesamt für Schule und Bildung.

Weitere Informationen und Kontakt:
CJD Annaberg-Buchholz
Schulverweigererprojekt
Madlen Röpke
Tel: 03733 – 5969768

Junge Ideen für den ländlichen Raum gesucht!
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Kostenlose Pflegeberatung:
Montag-Sonntag, 8-20 Uhr
06131 / 26 52 061
www.pflegehilfe.org

Presseinformation

Jeder Mensch hat das Recht auf ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter. Aus diesem Grund unterstützt der Verbund Pflegehilfe 
Pflegebedürftige, Angehörige und pflegende Angehörige durch 
eine kostenlose und umfangreiche Beratung.

Der Verbund Pflegehilfe hat es sich zur Aufgabe gemacht, pfle-
gende Angehörige in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
kostenlos und unverbindlich an sieben Tagen in der Woche 
zur Themenvielfalt im Pflegefall zu beraten. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit vielfältigen Partner*innen, im gesamten 
deutschsprachigen Raum, können die Berater*innen je nach 
Bedarf passgenaue Anbieter*innen vermitteln. Die Beratung 
ist dabei immer individuell und auf die jeweilige Situation der 
Betroffenen zugeschnitten. Die Themen reichen von Pflege zu 
Hause bis hin zu Zuschüssen in Form von Geld- und Sachleis-
tungen.

Unsere Berater*innen sind flexibel an sieben Tagen in der Wo-
che von 8 bis 20 Uhr erreichbar. Der zeitliche Aufwand für die 
Organisation und Pflege eines Angehörigen ist sehr hoch. Die 
flexiblen Anrufzeiten sollen es allen Betroffenen ermöglichen, 
die Beratung in Anspruch nehmen zu können.

Neben der zeitlichen spielt vor allem auch die finanzielle Belas-
tung eine große Rolle im Leben vieler Familien mit pflegebe-
dürftigen Angehörigen. Dennoch wissen sie oft nicht, welche 
Förderungen Ihnen zustehen, da die gesetzlichen Regelungen
einen Überblick erschweren. So bleiben viele Leistungen unge-
nutzt. Nicht zu unterschätzen sind dabei Entlastungsleistungen, 
die pflegenden Angehörigen den Alltag erleichtern sollen.

Auch hier sieht sich der Verbund Pflegehilfe in der Pflicht, Auf-
klärungsarbeit zu leisten und pflegende Angehörige über die 
verschiedenen Leistungsansprüche zu informieren und bei der 
Beantragung beratend zur Seite zu stehen.
So möchte das gesamte Verbund Pflegehilfe-Team einen Bei-
trag leisten, um Menschen im Alter ein selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen und pflegenden Angehörigen die Anerkennung 
und Hilfe zu geben, die Ihnen zusteht.

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat 
April 2023 feiern, überbringt die Stadtverwaltung 

Ehrenfriedersdorf die besten Wünsche für  
Gesundheit und Wohlergehen. 

02.04. Frau Helga Tolle  87. Geburtstag

30.04. Frau Renate Seidl 82. Geburtstag

Wir gratulieren

 
Frau Doris Hillig feierte am 03.03.23 ihren 96. Geburtstag

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die 
Glückwünsche der Bürgermeisterin.

Anzeigen

Über das CJD
Das CJD ist eines der größten Bildungs- und Sozialunternehmen 
in Deutschland. Seine mehr als 10.700 Mitarbeitenden fördern 
und begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene an über 350 
Standorten in Kitas, Schulen, Berufsbildungswerken und Lehr-
betrieben, in Kliniken, Reha-Einrichtungen, Wohngruppen und 
Werkstätten. Der seit der Gründung des Unternehmens 1947 
geprägte Leitgedanke „Keiner darf verloren gehen!“ bedeutet 
heute für das CJD, dass jeder Mensch das Recht hat, Teil der 
Gesellschaft zu sein. Das CJD unterstützt Menschen auf diesem 
Weg. Es befähigt Menschen, ihre Persönlichkeit zu entfalten 
und durch bedürfnisorientierte und vernetzte Angebote ein 
selbstständiges Leben zu führen. 
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 Energie von hier
Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de

 Filiale: Chemnitzer Straße 6 
09419 Thum  I  Tel. 037297 855778

 Produktionstechnik
 Digital Engineering



Seite 35Bergstadt-Nachrichten Nr.: 392 - April 2023

Vermiete sonnige 3-Raum-

Wohnung, 89 m²
in der Ortsmitte von Herold

Erdgeschoss, separater Eingang,
Südseite, ruhige Lage im Grünen

Tel. 0176 200 355 84
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       Nachbauten denkmalge-

    schützter Fenster & Türen

     Aufarbeitung

   von Haustüren

                    uvm.

HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

Fenster & Türen aus Holz, Kunststoff, Alu-Holz, Alu-Kunststoff

Innentüren, Rolläden, Sohlbänke, Fensterbretter

Extenzo Spanndecken, Reparaturen aller Art

Möbelbau, Kleinmöbel, Regale, Anbauwände, Möbelumarbeitung

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de

TISCHLEREI- & MONTAGELEISTUNGEN HANDWERKSKUNST MIT CHARAKTER

                    uvm.

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de




